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EUROPÄISCHE 
KOMMISSION  

Brüssel, den 27.3.2015  
C(2015) 1984 final 

  

DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) .../... DER KOMMISSION 

vom 27.3.2015 

zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 des Europäischen Parlaments und 
des Rates im Hinblick auf die Fälle der Nichteinhaltung und die Fälle der 

schwerwiegenden Nichteinhaltung der Vorschriften der Gemeinsamen Fischereipolitik, 
die zu einer Unterbrechung der Zahlungsfrist oder der Aussetzung von Zahlungen im 

Rahmen des Europäischen Meeres- und Fischereifonds führen können 
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BEGRÜNDUNG 

1. KONTEXT DES DELEGIERTEN RECHTSAKTS 

Die Ziele der reformierten Gemeinsamen Fischereipolitik (GFP) können nur erreicht werden, 
wenn sowohl die Mitgliedstaaten als auch die Betreiber alle einschlägigen Rechtsvorschriften 
einhalten. Daher wird eine finanzielle Unterstützung durch die Union nur unter der 
Voraussetzung gewährt, dass sowohl die Mitgliedstaaten als auch die Betreiber die GFP-
Vorschriften beachten. Gemäß Artikel 41 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013 des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2013 über die Gemeinsame 
Fischereipolitik kann eine Nichteinhaltung der Vorschriften der GFP durch die 
Mitgliedstaaten zu einer Unterbrechung oder Aussetzung der Zahlungen oder zu einer 
Korrektur der finanziellen Unterstützung der Union im Rahmen der GFP führen. 

Jede solche Maßnahme sollte in angemessenem Verhältnis zu Art, Umfang, Dauer und 
Wiederholung der Nichteinhaltung stehen.  

In der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
15. Mai 2014 über den Europäischen Meeres- und Fischereifonds werden keine Fälle der 
Nichteinhaltung definiert, die Kommission wird jedoch ermächtigt, dies in einem delegierten 
Rechtsakt zu tun.  

2. KONSULTATIONEN VOR ANNAHME DES RECHTSAKTS 

Gemäß Nummer 4 der Vereinbarung zwischen dem Europäischen Parlament, dem Rat und der 
Europäischen Kommission zu delegierten Rechtsakten wurden Konsultationen durchgeführt. 

Alle Teile des delegierten Rechtsakts wurden im Rahmen von Sitzungen mit 
Sachverständigen aus allen Mitgliedstaaten erörtert. Mit Blick auf eine mögliche Teilnahme 
an den Sitzungen wurden dem Europäischen Parlament und dem Rat die Termine und 
Tagesordnungen der Sitzungen sowie alle relevanten Unterlagen ordnungsgemäß übermittelt. 
Der vorgeschlagene Inhalt des delegierten Rechtsakts wurde auf den Sitzungen der 
Sachverständigengruppe vom 22. Mai und vom 16. September 2013 sowie vom 1. Dezember 
2014 erörtert. 

Auf den Sitzungen konnten die von der Kommission im Entwurf vorgelegten Bestimmungen 
umfassend vorgestellt und Meinungen zu allen Aspekten des Entwurfs eingehend 
ausgetauscht werden. Im Einzelnen ging es darum, die Vorgehensweise der Kommission 
klarzustellen, die Meinungen der Sachverständigen einzuholen und den Textentwurf 
entsprechend weiter zu präzisieren. Auf diese Weise konnten die Bestimmungen unter 
Berücksichtigung der Kommentare der Sachverständigen genau ausformuliert werden. Zudem 
konnten die Sachverständigen in allen Fällen nach den Sitzungen schriftliche Anmerkungen 
einreichen. Die Fragen und Kommentare flossen in die Ausarbeitung der betreffenden 
Bestimmungen ein. 

3. RECHTLICHE ASPEKTE DES DELEGIERTEN RECHTSAKTS 

Mit Artikel 102 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 wird der Kommission die Befugnis 
übertragen, Fälle von Nichteinhaltung der GFP-Vorschriften durch Mitgliedstaaten zu 
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definieren, die zu einer Unterbrechung der Zahlungsfrist, der Aussetzung von Zahlungen und 
zu Finanzkorrekturen durch die Kommission führen können. In diesem delegierten Rechtsakt 
werden solche Fälle der Nichteinhaltung mit Verweisen auf die Bestimmungen der GFP-
Vorschriften definiert. 
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DELEGIERTE VERORDNUNG (EU) .../... DER KOMMISSION 

vom 27.3.2015 

zur Ergänzung der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 des Europäischen Parlaments und 
des Rates im Hinblick auf die Fälle der Nichteinhaltung und die Fälle der 

schwerwiegenden Nichteinhaltung der Vorschriften der Gemeinsamen Fischereipolitik, 
die zu einer Unterbrechung der Zahlungsfrist oder der Aussetzung von Zahlungen im 

Rahmen des Europäischen Meeres- und Fischereifonds führen können 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, 

gestützt auf die Verordnung (EU) Nr. 508/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates 
über den Europäischen Meeres- und Fischereifonds1, insbesondere auf Artikel 102, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Das Erreichen der Ziele der Gemeinsamen Fischereipolitik (GFP) darf nicht dadurch 
gefährdet werden, dass Mitgliedstaaten gegen die GFP-Vorschriften verstoßen. Gemäß 
Artikel 41 der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013 des Europäischen Parlaments und des 
Rates2 wird die Gewährung finanzieller Unterstützung aus dem Europäischen Meeres- 
und Fischereifonds (EMFF) von der Einhaltung der GFP-Vorschriften durch die 
Mitgliedstaaten abhängig gemacht. Eine Nichteinhaltung der Vorschriften der GFP 
durch die Mitgliedstaaten kann zu einer Unterbrechung oder Aussetzung der 
Zahlungen oder zu einer Korrektur der finanziellen Unterstützung der Union im 
Rahmen der GFP führen.  

(2) Artikel 83 Absatz 1 bzw. Artikel 142 Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 
des Europäischen Parlaments und des Rates3 enthält die Bedingungen, unter denen die 
Zahlungsfrist unterbrochen bzw. Zahlungen ausgesetzt werden können. Diesen beiden 

1 Verordnung (EU) Nr. 508/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Mai 2014 über 
den Europäischen Meeres- und Fischereifonds und zur Aufhebung der Verordnungen (EG) 
Nr. 2328/2003, (EG) Nr. 861/2006, (EG) Nr. 1198/2006 und (EG) Nr. 791/2007 des Rates und der 
Verordnung (EU) Nr. 1255/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates (ABl. L 149 vom 
20.5.2014, S. 1).  

2 Verordnung (EU) Nr. 1380/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2013 
über die Gemeinsame Fischereipolitik und zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 1954/2003 und 
(EG) Nr. 1224/2009 des Rates sowie zur Aufhebung der Verordnungen (EG) Nr. 2371/2002 und (EG) 
Nr. 639/2004 des Rates und des Beschlusses 2004/585/EG des Rates (ABl. L 354 vom 28.12.2013, 
S. 22). 

3 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. Dezember 2013 
mit gemeinsamen Bestimmungen über den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, den 
Europäischen Sozialfonds, den Kohäsionsfonds, den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums und den Europäischen Meeres- und Fischereifonds sowie mit 
allgemeinen Bestimmungen über den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung, den Europäischen 
Sozialfonds, den Kohäsionsfonds und den Europäischen Meeres- und Fischereifonds und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1083/2006 des Rates (ABl. L 347 vom 20.12.2013, S. 320). 
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Artikeln zufolge können in den fondsspezifischen Regelungen für den EMFF 
spezifische Grundregeln für die Unterbrechung und die Aussetzung festgehalten 
werden, die sich auf die Nichteinhaltung von Vorschriften im Rahmen der GFP 
beziehen. 

(3) Zum Schutz der finanziellen Interessen der Union und ihrer Steuerzahler ist die 
Kommission ermächtigt, als Vorsorgemaßnahme die Zahlungsfristen gemäß 
Artikel 100 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 zu unterbrechen, wenn ein 
Mitgliedstaat seinen Auflagen im Rahmen der GFP nicht nachgekommen ist oder 
wenn der Kommission Anhaltspunkte für einen solchen Verstoß gegen die Auflagen 
vorliegen. 

(4) Zusätzlich zur Unterbrechung der Zahlungsfrist ist die Kommission ermächtigt, gemäß 
Artikel 101 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 in Fällen, in denen den Auflagen im 
Rahmen der GFP in schwerwiegender Weise nicht nachgekommen wurde, Zahlungen 
aussetzen, um das Risiko zu vermeiden, für nicht zuschussfähige Ausgaben zu zahlen. 

(5) Die finanziellen Folgen für einen Mitgliedstaat, der die GFP-Vorschriften nicht 
eingehalten hat, sollten in angemessenem Verhältnis zu der Art, Schwere, Dauer und 
Wiederholung der Nichteinhaltung stehen. 

(6) Um den Mitgliedstaaten, die operationelle Programme im Rahmen des EMFF 
durchführen, Rechtssicherheit zu bieten, müssen die Fälle der Nichteinhaltung von 
GFP-Vorschriften definiert werden, die für die Erhaltung der biologischen 
Meeresschätze von Bedeutung sind und die zur Unterbrechung der Zahlungsfrist oder 
zur Aussetzung von Zahlungen im Einklang mit der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 
führen können. Unbeschadet anderer in den GFP-Vorschriften vorgesehener 
Sanktionen werden mit diesen Fälle die Zwecke der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 
erfüllt und Artikel 41 der Verordnung (EU) Nr. 1380/2013 durchgeführt.  

(7) Fälle der Nichteinhaltung von GFP-Vorschriften, die für die Erhaltung der 
biologischen Meeresschätze von Bedeutung sind, sollten als schwerwiegend betrachtet 
werden, wenn der Mitgliedstaat es versäumt hat, die erforderlichen Schritte zur 
Bereinigung der Situation zu unternehmen, die zu einer Unterbrechung der 
Zahlungsfrist geführt hat. 

(8) Vor der Unterbrechung oder Aussetzung von Zahlungen muss die Kommission gemäß 
Artikel 100 Absatz 2 und Artikel 101 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 
Durchführungsrechtsakte erlassen, in denen die Nichteinhaltung von Auflagen im 
Rahmen der GFP-Vorschriften durch den Mitgliedstaat näher erläutert wird, die sich 
möglicherweise auf die Ausgaben auswirkt, für die die Zwischenzahlung beantragt 
wurde. 

(9) Da unbedingt gewährleistet sein muss, dass die Betreiber in allen Mitgliedstaaten vom 
Beginn des Programmplanungszeitraums an gleich behandelt werden, sollte diese 
Verordnung am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Union in Kraft treten –  
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HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 
Fälle der Nichteinhaltung 

Die Fälle der Nichteinhaltung der Auflagen im Rahmen der Gemeinsamen Fischereipolitik 
(GFP) durch einen Mitgliedstaat, die gemäß Artikel 100 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 
zu einer Unterbrechung der Zahlungsfrist für einen Antrag auf Zwischenzahlung führen 
können, sind im Anhang dieser Verordnung enthalten.  

 

Artikel 2 
Fälle von schwerwiegender Nichteinhaltung 

 

Die Fälle von schwerwiegender Nichteinhaltung der Auflagen im Rahmen der GFP durch 
einen Mitgliedstaat, die gemäß Artikel 101 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 zu einer 
Aussetzung der Zahlungen führen können, sind die im Anhang dieser Verordnung genannten, 
wenn zusätzlich Folgendes zutrifft: 

a) Sie führen gemäß Artikel 100 der Verordnung (EU) Nr. 508/2014 zu einer 
Unterbrechung der Zahlungsfrist für einen Antrag auf Zwischenzahlung und 

b) der Mitgliedstaat hat es versäumt, innerhalb des Zeitraums der für diese Fälle 
verhängten Unterbrechung der Zahlungsfrist die erforderlichen Schritte zur 
Bereinigung der Situation zu unternehmen.  

 

Artikel 3  
Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem 
Mitgliedstaat. 

Geschehen zu Brüssel am 27.3.2015 

 Für die Kommission 
 Der Präsident 
 Jean-Claude JUNCKER 
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